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Mit der Beliebtheit pflanzlicher Arzneimittel ist in den letz-
ten Jahren auch das Informationsbedürfnis gewachsen. In
Deutschland, wo von allen europäischen Ländern die weit-
aus meisten Pflanzenheilmittel verkauft werden, bezeich-
neten sich schon 1970 etwas mehr als die Hälfte aller
Erwachsenen als Anwender von Naturheilmitteln, bis 1997

stieg diese Zahl auf 65 Prozent. Der Anstieg betrifft glei-
chermassen Männer wie Frauen, alle Altersgruppen und
auch alle intellektuellen Schichten.

Der Anteil pflanzlicher Heilmit-
tel (HMPs Herbal Medicinal Pro-

ducts, wie pflanzliche Arzneimittel
neuerdings bezeichnet werden) am
Gesamtmarkt für Arzneimittel liegt
bei rund zehn Prozent. Ein Teil da-

von wird ärztlich verschrieben, der
grössere Teil wird der sogenannten
«Selbstmedikation» zugeordnet, das

heisst, der Patient/Verbraucher ver-
langt (mit oder ohne Hilfe fachlicher Beratung) und bezahlt
diese Heilmittel selbst.

Da geht viel Geld über die Ladentische und (nicht nur)
deshalb hat der um Linderung, Heilung oder Vorbeugung
bemühte Anwender den grössten Anspruch darauf, dass er
in puncto Qualität, Sicherheit und Wirksamkeit ein opti-
males Produkt erhält.

Beim Kochen sagt man, die Klasse eines Gerichts wird
nicht nur von der sorgfältigen Zubereitung sondern noch
mehr von Qualität der Zutaten bestimmt, sprich aus über-
lagerten, verschrumpelten Äpfeln und altem Öl gibts nie
feine «Öpfelchiiechli».

Eine ähnliche Auffassung vertrat Alfred Vogel zeit sei-

nes Lebens auf Pflanzenheilmittel bezogen. Er war fest
überzeugt, dass aus frischen Pflanzen zubereitete Arzneien
breiter und tiefer wirken als die üblicherweise aus ge-
trockneten Kräutern hergestellten.

Was es mit der Pflanzenheilkunde (Phytotherapie) im
Allgemeinen und der Frischpflanzenverarbeitung im Be-

sonderen auf sich hat, darüber möchten wir Sie im Laufe
des Jahres in einer 12-teiligen Serie informieren.

Herzlichst, Ihre
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